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Neufassung der Studienordnung für das Fach Politikwissenschaft 
Polyvalente Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengänge (B.A. / B.Sc.) 

 

Auf der Grundlage des § 6 Absatz 1 Satz 1 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes 
(NHG) in der Fassung vom 26. Februar 2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert mit Artikel 
1 des Gesetzes vom 20. Juni 2012 (Nds. GVBl. S. 186), hat die Universität Hildesheim, 
Fachbereich 1 – Erziehungs- und Sozialwissenschaften, gemäß §§ 44 Absatz 1 Satz 2, 41 
Absatz 2 Satz 2 und § 37 Absatz 1 Satz 3 Nr. 5 b.) NHG am 26.06.2013 die folgende Neu-
fassung der Studienordnung für das Fach Politikwissenschaft in den Polyvalenten Zwei-
Fächer-Studiengängen (B.A. / B.Sc.) beschlossen. 
 
 

§ 1 
Aufgaben der Studienordnung 

 
(1) Die Studienordnung für das Fach Politikwissenschaft enthält die Regelungen für ein ord-
nungsgemäßes Studium im Fach Politikwissenschaft im Sinne der Prüfungsordnungen der 
Polyvalenten Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengänge (B.A. / B.Sc.). 
(2) Die Studienordnung legt – in Verbindung mit der jeweiligen Prüfungsordnung – den Inhalt 
und den Aufbau des Studiums fest und dient als Grundlage für die Planung des Studiums 
seitens der Studierenden, für die Beratung der Studierenden und für die Planung des Lehr-
angebots. 
 
 

§ 2 
Umfang und Gliederung des Studiums 

 
(1) Der Umfang und die Gliederung des Studiums im Fach Politikwissenschaft sind abhängig 
von der gewählten Studienvariante, die entsprechenden Regelungen finden sich im Anlage 1 
zu dieser Studienordnung. 
(2) Grundsätzlich kann das Fach Politikwissenschaft im Rahmen der Polyvalenten Zwei-
Fächer-Bachelor-Studiengänge (B.A. / B.Sc.) wie folgt belegt werden: 
 
Bezeichnung Studienvariante Abkürzung Gliederung Gesamtzahl 

Leistungs-

punkte (LP) 

Im Fach SU 

belegbar 

Lehramtsoptionen 

Unterricht in der  

Primarstufe 

 (Lehramtsoption Grundschule) 

Pol_Up Erstfach: 36 LP Politikwissenschaft + 21 LP 

Sachunterricht + 9 LP Bachelor-

Arbeit  

 

66 LP  ja 

 nein 

 Zweitfach: 36 LP Politikwissenschaft + 21 LP 

Sachunterricht 

57 LP  ja 

 nein 

Unterricht in der 

Sekundarstufe 

 (Lehramtsoption Haupt- und 

 Realschule) 

Pol_Us Erstfach:  57 LP Fach + 9 LP Bachelor-Arbeit 

 

66 LP 

 

 ja 

 nein 

 Zweitfach: 57 LP  ja 

 nein 

Lehramtsoptionen: Wahlpflichtfach  Pol_WPF Wahlpflichtfach 15 LP 15 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung – Individuelle Studienvarianten 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung:  

Pol_AH Erstfach:  57 LP Fach + 9 LP Bachelor-Arbeit 

 

66 LP 

 

 ja 

 nein 
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Bezeichnung Studienvariante Abkürzung Gliederung Gesamtzahl 

Leistungs-

punkte (LP) 

Im Fach SU 

belegbar 

Hauptfach   Zweitfach: 57 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung:  

Hauptfach vertieft im Umfang eines 

Ergänzungsfaches 

PolAHE Erstfach: 57 LP  Fach +  

 15 LP Vertiefung + 

 9 LP Bachelor-Arbeit 

81 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung:  

Hauptfach vertieft im Umfang eines 

Wahlpflichtfaches 

PolAHW Erstfach: 57 LP  Fach +  

 21 LP Vertiefung + 

 9 LP Bachelor-Arbeit 

87 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung:  

Hauptfach vertieft im Umfang eines 

Wahlpflichtfaches und eines 

Ergänzungsfaches 

PolAHWE Erstfach: 57 LP  Fach +  

 21 LP Vertiefung + 

 15 LP Vertiefung 

 9 LP Bachelor-Arbeit 

102 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung:  

Ergänzungsfach 

Pol_AE Ergänzungsfach (von den Hauptfächern ver-

schieden) 

15 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung:  

Wahlpflichtfach  

Pol_AW Wahlpflichtfach (von den Hauptfächern ver-

schieden 

21 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche  

 Vertiefung im Umfang von 

Wahlpflichtfach und 

Ergänzungsfach  

 

Pol_AWE Drittes Fach (von den Hauptfächern verschieden 36 LP  ja 

 nein 

Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung – definierte Studienvarianten 

English Applied Linguistics EAL Zweitfach 57 LP  ja 

 nein 

 EAL_E Ergänzungsfach 15 LP  ja 

 nein 

Sport, Gesundheit und Leistung SGL Zweitfach 57 LP  ja 

 nein 

Umweltsicherung UWS Erstfach: 57 LP Fach + 9 LP Bachelor-Arbeit  66 LP  ja 

 nein 

  Zweitfach 57 LP  ja 

 nein 

 UWS_W Wahlpflichtfach 15 LP + 6 LP Pflichtmodul 15 LP  ja 

 nein 

 UWS_E Ergänzungsfach 15 LP  ja 

 nein 

 UWS_WE Drittes Fach 30 LP  ja 

 nein 

Angewandte Mathematik und Informatik PMI Erstfach:    ja 

 nein 

  Zweitfach   ja 

 nein 
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§ 3 
Prüfungsleistungen / Studienleistungen 

 
(1) In jedem Modul ist mindestens eine Prüfungsleistung zu erbringen. Diese kann sich als 
Modulprüfung auf alle im Rahmen des Moduls belegten Lehrveranstaltungen beziehen. 
Ebenfalls um eine Modulprüfung handelt es sich, wenn die Prüfung sich nur auf eine der im 
Modul belegten Lehrveranstaltung bezieht und in den anderen zum Modul gehörigen Lehr-
veranstaltungen bewertete, aber unbenotete Studienleistungen gefordert werden. Bei mehre-
ren, an verschiedene Veranstaltungen gebundene Prüfungsleistungen handelt es sich um 
Modulteilprüfungen. Die Modulnote errechnet sich als mit den Anrechnungspunkten gewich-
tetes arithmetisches Mittel der entsprechenden Teilnoten. 
(2) Ob für ein Modul eine Modulprüfung oder Modulteilprüfungen vorgesehen sind, ist den 
Modulhandbüchern zu entnehmen. 
(3) Im Fach Politikwissenschaft sind in der Regel folgende Prüfungsleistungen vorgesehen:  
Klausur (90 bzw. 120 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 bzw. 40 Minuten) oder mündliche 
Präsentation (15 bzw. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkörper 30.000 bzw. 
45.000 Zeichen incl. Leerzeichen; Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt.) 
oder schriftliche Hausarbeit (Textkörper 45.000 bzw. 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen). Die 
unterschiedlichen Prüfungsleistungen entsprechen den unterschiedlichen Anforderungen in 
Bezug auf die Leistungspunkte (6 oder 9); siehe Modulhandbuch.  
(4) Als Studienleistungen können gefordert werden:  
Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teilnahme innerhalb der 
Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stoffes 
(5) Die konkrete Zuordnung der Prüfungsleistung bzw. Prüfungsleistungen zu einem Modul 
bzw. einer Lehrveranstaltung erfolgt bei Modulprüfungen durch den Modulbeauftragten oder 
die Modulbeauftragte, bei Modulteilprüfungen durch den Anbieter bzw. die Anbieterin der 
entsprechenden Lehrveranstaltung. Die Bekanntgabe der zu erbringenden Prüfungsleistung 
bzw. Prüfungsleistungen erfolgt entweder im Vorlesungsverzeichnis oder gesondert zu Be-
ginn der Vorlesungszeit. 
 
 

§ 4 
Studienberatung 

 
Studienberatung ist ein integraler Bestandteil des Studienganges. Alle im Fach Politikwis-
senschaft hauptamtlich Lehrenden bieten Studienberatung an, insbesondere durch regelmä-
ßige Sprechstunden. Allen Studierenden wird empfohlen, diese Sprechstunde nicht nur zur 
Vorbereitung von Prüfungen, sondern auch für die Planung des eigenen Studiums und ins-
besondere für alle fachlichen Probleme und Fragen ihres Studiums zu nutzen. 

 
 

§ 5 
Beschreibung der Studienvarianten, Modulhandbuch, Modellstudienpläne 

 
(1) Eine Übersicht über Aufbau und Ziele der einzelnen Studienvarianten gibt Anlage 1. 
(2) Eine ausführliche Beschreibung aller Module liefert das Modulhandbuch (Anlage 2).  
(3) Zur Orientierung sind in Anlage 3 Modellstudienpläne für einzelne Studienvarianten zu-
sammengestellt. Bei Studienvarianten, in denen es keine oder nur sehr wenige Vorschriften 
bzw. Empfehlungen für die Modulreihenfolge gibt, wurde auf die Erstellung von Modellstudi-
enplänen verzichtet. 
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§ 6 
Inkrafttreten / Außerkrafttreten / Übergangsbestimmungen 

 
(1) Diese Studienordnung tritt nach Genehmigung durch das Präsidium der Universität Hil-
desheim am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Universität Hildes-
heim in Kraft. Sie gilt erstmals für Studierende, die im Wintersemester 2013/2014 ihr Studium 
an der Universität Hildesheim aufgenommen haben. Gleichzeitig tritt die Studienordnung für 
das Fach Politikwissenschaft in der Fassung vom 26.09.2012 unter Beachtung der Über-
gangsbestimmungen nach Absatz 2 außer Kraft. 
(2) Studierende, die ihr Studium im Fach Politikwissenschaft vor dem 01.10.2013 begonnen 
haben, setzen ihr Studium nach der jeweils für sie am 30.09.2013 geltenden Studienordnung 
gemäß den Regelungen der entsprechenden Prüfungsordnung zu den Übergangsbestim-
mungen fort.  
(3) Studierende, die ihr Studium im Fach Politikwissenschaft vor dem 01.10.2013 begonnen 
haben, können dem Prüfungsamt gegenüber schriftlich bekunden, dass sie ihr Studium nach 
dieser Studienordnung fortzusetzen wollen. Ein Wechsel zurück in die bis zum 30.09.2013 
geltende Studienordnung ist damit ausgeschlossen.  
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Anlage 1:    B   Beschreibung der Studienvarianten 
 
B.1  Lehramtsoption: Lehramt an Grundschulen 
 
Abkürzung: Pol_Up 
 
Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft als Bezugsfach und  

Sachunterricht als Erstfach:  66 LP 
(=  36 LP  Fachstudium Politikwissenschaft + 
 21 LP  Fachstudium Sachunterricht + 
 9 LP  Bachelor-Arbeit) 
 

 Politikwissenschaft als Bezugsfach und  
Sachunterricht als Zweitfach:  57 LP 
(=  36 LP  Fachstudium Politikwissenschaft + 
 21 LP  Fachstudium Sachunterricht) 

 
Ziele des Studiums:  

Die Studierenden erwerben theoriegestützte Kenntnisse und analytische Kategorien als Grundlage ei-
ner zuverlässigen, empirisch bezogenen politischen Urteilsfähigkeit. Sie schaffen die fachwissen-
schaftlichen Grundlagen für Lehr-Lern-Situationen im Unterricht in der Grundschule.  

 
Auflistung der zu belegende Module: 

BM 1, BM 2a, AM 2 oder VM 1, VM 3 
 
 
 
B.2  Lehramtsoption: Lehramt an Haupt- und Realschulen 
 
Abkürzung: Pol_Us 
 
Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft als Erstfach:  66 LP 

(=  57 LP  Fachstudium Politikwissenschaft + 
 9 LP  Bachelor-Arbeit) 
 

 Politikwissenschaft als Zweitfach:  57 LP 
 
Ziele des Studiums: 

Die Studierenden erwerben theoriegestützte Kenntnis se und analytische Kategorien als Grundlage 
einer zuverlässigen, empirisch bezogenen politischen Urteilsfähigkeit. Sie schaffen die fachwissen-
schaftlichen Grundlagen für Lehr-Lern-Situationen im Unterricht.  
 
Studierenden, die eine schulische Berufstätigkeit anstreben, wird die Wahl des Professionalisierungs-
bereiches „Erziehungs- und Sozialwissenschaften“ empfohlen. Im Rahmen des „Hildesheimer Mo-
dells“ bereitet das Studium von Anfang an durch die Kombination fachwissenschaftlicher und fachdi-
daktischer Inhalte mit praxisorientiertem Schulbezug auf den Lehrerberuf vor. Bei Wahl eines geeig-
neten weiteren Faches ist im Anschluss an das Bachelorstudium die konsekutive Fortsetzung der 
Ausbildung mit dem Abschluss „Master of Education“ möglich.  

 
Auflistung der zu belegende Module: 

BM 1, BM 2, AM 1, AM 2, VM 1, VM 2, VM 3 
 
B.3 Lehramtsoptionen Wahlpflichtfach 
 
Abkürzung: Pol_WPF 
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Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft:  15 LP 

 
Ziele des Studiums: 
 Das Wahlpflichtfach Politikwissenschaft zielt in seiner bildungswissenschaftlichen Komponente ab: 

1. auf Wissensvermittlung, die in andere Fächer hineinstrahlt und die Grundlage für Verständnis und 
Reflexion im Hinblick auf die soziopolitischen Anforderungen in diesen Fächern schafft; 

2. auf Kompetenzvermittlung in der Rolle staatsbürgerlichen und demokratischen Urteilens und Han-
delns und des Agierens in heterogenen Gruppen in allen politischen Kontexten (Kommune, Bun-
desland, Staat, EU). 

Beides zusammen trägt – in Verknüpfung mit Erfahrungswissen – zur Stärkung der Rolle der Lehrkraft 
für ihre Orientierungsfunktion disziplinenübergreifend, nicht zuletzt auch in Konflikt- und Entschei-
dungssituationen in der Schule, bei. 

 
Auflistung der zu belegende Module: 

Es besteht die Möglichkeit, zwischen zwei Modellen zu wählen: 
 Modell1: BM 1a, VM 2a, VM 4 
 Modell 2:BM 1b, AM 2a, VM 4 
 
 
 
B.4 Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung: Hauptfach sowie Zweitfach in den 

Studienvarianten English Applied Linguistics und Sport, Gesundheit und Leis-
tung 

 
Abkürzungen: Pol_AH, EAL, SGL  
 
Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft als Erstfach (nur Pol_AH):  66 LP 

(=  57 LP  Fachstudium Politikwissenschaft + 
 9 LP  Bachelor-Arbeit) 
 

 Politikwissenschaft als Zweitfach (Pol_AH, EAL, SGL):  57 LP 
 
Ziele des Studiums: 

Die Studierenden erwerben theoriegestützte Kenntnisse und analytische Kategorien als Grundlage ei-
ner zuverlässigen, empirisch bezogenen politischen Urteilsfähigkeit. 

 
Auflistung der zu belegende Module: 

BM 1, BM 2, AM 1, AM 2, VM 1, VM 2, VM 3 
 
 
 
B.5 Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung: Ergänzungsfach sowie Ergän-

zungsfach in den Studienvarianten English Applied Linguistics und Umweltsi-
cherung 

 
Abkürzung: Pol_AE, EAL_E, UWS_E 
 
Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft als Ergänzungsfach: 

(Pol_AE, EAL_E, UWS_E)  15 LP 
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Ziele des Studiums: 
Die Studierenden erwerben Grundwissen in ausgewählten Themenfeldern der Politikwissenschaft.  

 
Auflistung der zu belegende Module: 

Es besteht die Möglichkeit, zwischen zwei Modellen zu wählen: 
 Modell1: BM 1a, VM 2a, VM 4 
 Modell 2:BM 1b, AM 2a, VM 4 
 
 
 
B.6 Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung: Wahlpflichtfach 
 
Abkürzung: Pol_AW 
 
Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft als Wahlpflichtfach 

Professionalisierungsbereich Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung:  21 LP 
 
Ziele des Studiums: 

Die Studierenden erwerben Grundwissen in ausgewählten Themenfeldern der Politikwissenschaft und 
haben Gelegenheit zu exemplarischer Vertiefung.  

 
Auflistung der zu belegende Module: 

BM 1b, AM 1, AM 2 oder VM 1 
 
 
 
B.7 Anwendungsbezogene fachliche Vertiefung: Drittes Fach im Umfang des 

Wahlpflichtfaches und des Ergänzungsfaches 
 
Abkürzung: Pol_AWE 
 
Besondere Voraussetzungen: keine 
 
Umfang des Faches: 
 Politikwissenschaft als drittes Fach:  36 LP 
 
Ziele des Studiums: 

Die Studierenden erwerben umfangreiches Grundwissen in ausgewählten Themenfeldern der Politik-
wissenschaft und haben Gelegenheit zu exemplarischer Vertiefung.  

 
Auflistung der zu belegende Module: 

BM 1, BM 2a, AM 2 oder VM 1, VM 3 
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Anlage 2: Modulhandbuch 

Modul „Basismodul (BM) 1: Grundlagen der Politikwissenschaft“  

Modulnummer 2-Fach-Ba_PolBM1 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden verfügen über Kenntnisse über die Grundlagen der 
Politischen Theorie und der Vergleichenden Politikwissenschaft. Sie 
können die Entwicklungslinien der Ideengeschichte nachvollziehen und 
haben einen ersten Zugang zu relevanten politischen Philosophen und 
Theoretikern. Sie haben Kenntnis von den konzeptionellen Zugängen 
der Vergleichenden Politikwissenschaft und ihren Analysemethoden. 
Sie sind vertraut mit Gegenständen, Logiken und Designs von Verglei-
chen. Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über die 
Entwicklung und Theorien der Internationalen Beziehungen. Sie sind in 
der Lage, weltpolitische Strukturen zu erkennen und können Aufbau, 
Kompetenzen und Handlungslogiken zentraler internationaler Akteure 
nachvollziehen.  

Die Studierenden erkennen die Relevanz der Fähigkeit zur Einordnung 
politischer Strukturen, Akteure, Prozesse und Entscheidungen sowie 
internationaler Normen, Akteurskonstellationen und weltpolitischer 
Strukturen für die spezifische Anforderung von Lehr- und Unterrichts-
praxis. Sie sind in der Lage, zu recherchieren, wissenschaftlich zu ar-
beiten und beherrschen den Umgang mit Quellen. Sie sind eingeführt in 
erste Schritte methodischen Arbeitens. Sie entwickeln eine kritische 
Reflexionsfähigkeit und praktizieren diese.  

Verwendbarkeit des Moduls: Pol_Us, Pol_AH, Pol_Up, Pol_AWE, SGL, EAL 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Einführung in die Theorie der Politik und die Vergleichende  
Politikwissenschaft (V)  3 LP 

TM 2  Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (S/Ü) 3 LP 

TM 3 Einführung in die Internationalen Beziehungen (V)  3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Einführung in die Grundlagen der Theorie der Politik sowie in die 
Vergleichende Politikwissenschaft. Darstellung der Entwicklung, 
Geschichte und Bedeutung der Disziplin Politikwissenschaft und 
ihrer Subdisziplinen sowie wichtiger Stationen der politischen 
Ideengeschichte. Überblick über den institutionellen Aufbau, die 
Willensbildungs- und Entscheidungsprozesse unterschiedlicher 
politischer Systeme.  

TM 2: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten. Angeleitetes, prak-
tisches Einüben der Elemente wissenschaftlichen Arbeitens. Ein-
führung in Gegenstände, Logiken und Designs von Vergleichen. 
Angeleitetes, praktisches Einüben von Analysen und Verglei-
chen.  

TM 3 Einführung in die Grundlagen der Internationalen Beziehungen. 
Vermittlung der zentralen Begriffe und Theorien der Internationa-
len Politik. Vermittlung von Weltordnungsmodellen und zentralen 
Akteuren und Normen.  

Zugangsvoraussetzungen: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte: 9 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

6 SWS (je TM: 2 SWS), 

270h, (65,5 h Kontaktstunden, 202,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: begleitend zu TM1 jeweils im WS; TM 3: 
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Anlage 2: Modulhandbuch 

Modul „Basismodul (BM) 1: Grundlagen der Politikwissenschaft“  

jeweils im SoSe  

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 1. Fachsemester; TM 2: 1. Fachsemester; TM 3: 2. Fachsemes-
ter 

 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung: 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang): 

Modulprüfung im TM 3 

Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
mündliche Präsentation (20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausar-
beit (Textkörper 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang): 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Basismodul (BM) 1a: Grundlagen der Politikwissenschaft und des politischen Systems der 
EU“  

Modulnummer: 2-Fach-Ba_PolBM1a 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden verfügen über Kenntnisse über die Grundlagen der 
Politischen Theorie und der Vergleichenden Politikwissenschaft. Sie 
können die Entwicklungslinien der Ideengeschichte nachvollziehen und 
haben einen ersten Zugang zu relevanten politischen Philosophen und 
Theoretikern. Sie haben Kenntnis von den konzeptionellen Zugängen 
der Vergleichenden Politikwissenschaft und ihren Analysemethoden. 
Sie sind vertraut mit Gegenständen, Logiken und Designs von Verglei-
chen.  

Die Studierenden sind in der Lage, Zusammensetzung sowie Aufgaben 
der Institutionen der EU und deren Interaktion zu erklären. Die Studie-
renden können die Transformationsprozesse in Ostmittel- Südosteuro-
pa nachvollziehen und sind sich der Implikationen des politischen Wan-
dels in Europa bewusst. Sie sind in der Lage, zu recherchieren, wissen-
schaftlich zu arbeiten und beherrschen den Umgang mit Quellen. Sie 
sind eingeführt in erste Schritte methodischen Arbeitens. Sie entwickeln 
eine kritische Reflexionsfähigkeit und praktizieren diese.  

Verwendbarkeit des Moduls: Pol_AE, EAL_E, UWS_E, Wahlpflichtfach für die Lehramtsoptionen 
(Pol_WPF) 

Pfliht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1  Einführung in die Theorie der Politik und die Vergleichende  
 Politikwissenschaft (V)       3 LP 

TM 2  Das politische System der EU (S)          3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Einführung in die Grundlagen der Theorie der Politik sowie in die 
Vergleichende Politikwissenschaft. Darstellung der Entwicklung, 
Geschichte und Bedeutung der Disziplin Politikwissenschaft und 
ihrer Subdisziplinen sowie wichtiger Stationen der politischen 
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Modul „Basismodul (BM) 1a: Grundlagen der Politikwissenschaft und des politischen Systems der 
EU“  

Ideengeschichte. Überblick über den institutionellen Aufbau, die 
Willensbildungs- und Entscheidungsprozesse unterschiedlicher 
politischer Systeme.  

TM 2: Theoriegeleitete politische Auseinandersetzung mit den Instituti-
onen, Regelwerken und Akteuren der Europäischen Union sowie 
Vermittlung von Orientierungswissen im Forschungsfeld europäi-
sche Integration. 

Zugangsvoraussetzungen: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 6 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

4 SWS (je TM: 2 SWS), 

180h, (45 h Kontaktstunden, 135 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: jeweils im SoSe  

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 1. Fachsemester; TM 2: 2. Fachsemester 

 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) 

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Basismodul (BM) 1b: Grundlagen der Politikwissenschaft und des politischen System 
Deutschlands“  

Modulnummer* 2-Fach-Ba_PolBM1b 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden verfügen über Kenntnisse über die Grundlagen der 
Politischen Theorie und der Vergleichenden Politikwissenschaft. Sie 
können die Entwicklungslinien der Ideengeschichte nachvollziehen und 
haben einen ersten Zugang zu relevanten politischen Philosophen und 
Theoretikern. Sie haben Kenntnis von den konzeptionellen Zugängen 
der Vergleichenden Politikwissenschaft und ihren Analysemethoden. 
Sie sind vertraut mit Gegenständen, Logiken und Designs von Verglei-
chen.  

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der Entwicklung und des 
Aufbaus von Institutionen im politischen System Deutschlands. Die 
Studierenden machen sich mit unterschiedlichen Politikbegriffen ver-
traut und leiten Paradigmen politischer Bildung aus den Prinzipien des 
politischen System Deutschlands. Die Studierenden verfügen über 
Kenntnisse der Entwicklung und des Aufbaus von Institutionen im politi-
schen System Deutschlands. Die Studierenden machen sich mit unter-
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schiedlichen Politikbegriffen vertraut und leiten Paradigmen politischer 
Bildung aus den Prinzipien des politischen System Deutschlands. Sie 
sind in der Lage, zu recherchieren, wissenschaftlich zu arbeiten und 
beherrschen den Umgang mit Quellen. Sie sind eingeführt in erste 
Schritte methodischen Arbeitens. Sie entwickeln eine kritische Reflexi-
onsfähigkeit und praktizieren diese.  

Verwendbarkeit des Moduls: Pol_AE, EAL_E, UWS_E, Pol_AW, Wahlpflichtfach für die Lehramtsop-
tionen (Pol_WPF) 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Einführung in die Theorie der Politik und die Vergleichende  
Politikwissenschaft (V)  3 LP 

TM 2  Das politische System Deutschlands 3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Einführung in die Grundlagen der Theorie der Politik sowie in die 
Vergleichende Politikwissenschaft. Darstellung der Entwicklung, 
Geschichte und Bedeutung der Disziplin Politikwissenschaft und 
ihrer Subdisziplinen sowie wichtiger Stationen der politischen 
Ideengeschichte. Überblick über den institutionellen Aufbau, die 
Willensbildungs- und Entscheidungsprozesse unterschiedlicher 
politischer Systeme.  

TM 2: Grundlagen des föderalen politischen System Deutschlands im 
Kontext der Europäisierung und des Wandels der Staatsfunktio-
nen. Funktionen und Rolle pluralistisch-korporatistischer Instituti-
onen und Akteure. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 6 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium *: 

4 SWS (je TM: 2 SWS), 

180h, (45 h Kontaktstunden, 135 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: jeweils im WS  

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 1. Fachsemester; TM 2: 1. Fachsemester 

 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) 

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Basismodul (BM) 2: Grundlagen der Politik und der politischen Bildung“ 
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Modulnummer*: 2-Fach-Ba_PolBM2 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, wissenschaftlich 
zu arbeiten und den Umgang mit Quellen zu beherrschen. Sie sollen 
eine kritische Reflexionsfähigkeit entwickeln und praktizieren. 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der Entwicklung und des 
Aufbaus von Institutionen im politischen System Deutschlands. Die 
Studierenden machen sich mit unterschiedlichen Politikbegriffen ver-
traut und leiten Paradigmen politischer Bildung aus den Prinzipien des 
politischen System Deutschlands. Sie erlernen die Reflexion der spezi-
fischen Anforderung von Lehr- und Unterrichtspraxis in schulischen und 
außerschulischen pädagogisch-didaktischen Handlungsfeldern. 

Verwendbarkeit des Moduls: Pol_Us, Pol_AH, SGL, EAL  

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Das politische System Deutschlands (S)   3 LP 

TM 2  Politische Bildung (S)      3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Grundlagen des föderalen politischen System Deutschlands im 
Kontext der Europäisierung und des Wandels der Staatsfunktio-
nen. Funktionen und Rolle pluralistisch-korporatistischer Instituti-
onen und Akteure. 

TM 2: Ableitung der Paradigmen politischer Bildung aus den Prinzipien 
des politischen System Deutschlands. Schlüsselkategorien und 
Konstruktionen schulischer und außerschulischer politischer Bil-
dung. Reflexion der spezifischen Anforderungen von Lehr- und 
Unterrichtspraxis in schulischen und außerschulischen pädago-
gisch-didaktischen Handlungsfeldern. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 6 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

4 SWS (je TM: 2 SWS), 

180h, (45 h Kontaktstunden, 135 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: jeweils im SoSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 1. Fachsemester; TM 2: 2. Fachsemester 

 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) 

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 
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Modul „Basismodul (BM) 2a: Politische Systeme und politische Bildung“ 

Modulnummer* 2-Fach-Ba_PolBM2a 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, wissenschaftlich 
zu arbeiten und den Umgang mit Quellen zu beherrschen. Sie sollen 
eine kritische Reflexionsfähigkeit entwickeln und praktizieren. 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der Entwicklung und des 
Aufbaus von Institutionen im politischen System Deutschlands. Die 
Studierenden machen sich mit unterschiedlichen Politikbegriffen ver-
traut und leiten Paradigmen politischer Bildung aus den Prinzipien des 
politischen System Deutschlands. Sie sind in der Lage, Zusammenset-
zung sowie Aufgaben der Institutionen der EU und deren Interaktion zu 
erklären. Die Studierenden können die Transformationsprozesse in 
Ostmittel- Südosteuropa nachvollziehen und sind sich der Implikationen 
des politischen Wandels in Europa bewusst. Sie erlernen die Reflexion 
der spezifischen Anforderung von Lehr- und Unterrichtspraxis in schuli-
schen und außerschulischen pädagogisch-didaktischen Handlungsfel-
dern. 

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_Up, Pol_AWE 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen : TM 1 Das politische System Deutschlands (S)   3 LP 

TM 2  Politische Bildung (S)      3 LP 

TM 3 Das politische System der EU (S)   3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Grundlagen des föderalen politischen System Deutschlands im 
Kontext der Europäisierung und des Wandels der Staatsfunktio-
nen. Funktionen und Rolle pluralistisch-korporatistischer Instituti-
onen und Akteure. 

TM 2: Ableitung der Paradigmen politischer Bildung aus den Prinzipien 
des politischen System Deutschlands. Schlüsselkategorien und 
Konstruktionen schulischer und außerschulischer politischer Bil-
dung. Reflexion der spezifischen Anforderungen von Lehr- und 
Unterrichtspraxis in schulischen und außerschulischen pädago-
gisch-didaktischen Handlungsfeldern. 

TM 3: Theoriegeleitete politische Auseinandersetzung mit den Instituti-
onen, Regelwerken und Akteuren der Europäischen Union sowie 
Vermittlung von Orientierungswissen im Forschungsfeld europäi-
sche Integration. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 9 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

6 SWS (je TM: 2 SWS), 

270h, (67,5 h Kontaktstunden, 202,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: jeweils im SoSe; TM 3: jeweils im SoSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 1. Fachsemester; TM 2: 2. Fachsemester; TM 3: 2. Fachsemes-
ter 

 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen Modulprüfung  
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(Art, Umfang)*: Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
mündliche Präsentation (20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausar-
beit (Textkörper 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Aufbaumodul (AM) 1: Europäische Integration“ 

Modulnummer*: 2-Fach-Ba_PolAM1 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden sind in der Lage, Zusammensetzung sowie Aufgaben 
der Institutionen der EU und deren Interaktion zu erklären. Die Studie-
renden können die Transformationsprozesse in Ostmittel- und Südost-
europa nachvollziehen und sind sich der Implikationen des politischen 
Wandels in Europa bewusst. Studierende besitzen Kompetenzen in der 
politikwissenschaftlichen Integrationsforschung an der Schnittstelle 
zwischen den Teilbereichen „Politische Systeme“ und „Internationale 
Beziehungen“. Durch Verwendung des Governance-Ansatzes im euro-
päischen Mehrebenensystem analysieren die Studierenden Akteurskon-
figurationen in institutionellen Kontexten und erkennen die Wechselwir-
kung europäischer und mitgliedstaatlicher Politik. 

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_Us, Pol_AH, Pol_AW, SGL, EAL 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Das politische System der EU (S)   3 LP 

TM 2  Regieren im europäischen Mehrebenensystem (S)  3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Theoriegeleitete politische Auseinandersetzung mit den Instituti-
onen, Regelwerken und Akteuren der Europäischen Union sowie 
Vermittlung von Orientierungswissen im Forschungsfeld europäi-
sche Integration. 

TM 2: Vertiefende Auseinandersetzung mit Akteuren, Prozessen und 
Politikfeldern der europäischen Integration unter Verwendung von 
ausgewählten Governance-Ansätzen zur vertieften Analyse des 
historisch gewachsenen Mehrebenensystems im europäischen 
Kontext.  

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 6 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

4 SWS (je TM: 2 SWS), 

180h, (45 h Kontaktstunden, 135 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im SoSe; TM 2: jeweils im WS 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 2. Fachsemester; TM 2: 3. Fachsemester 
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Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung 

Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) 

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Aufbaumodul (AM) 2: Vergleichende Politikwissenschaft“ 

Modulnummer*: 2-Fach-Ba_PolAM2 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Studierende besitzen theoriegeleitete Kenntnisse und analytische Fä-
higkeiten im Bereich der Vergleichenden Politikwissenschaft. Sie setzen 
sich dabei mit Theorien und Methoden der Vergleichenden Politikwis-
senschaft auseinander und kennen verschiedene Regierungsformen 
und unterschiedliche Herrschaftssysteme in unterschiedlichen Weltregi-
onen. Sie sind in der Lage, die Akteure, Strukturen, Prozesse und Poli-
tikfelder in politischen Systemen zu analysieren und zu vergleichen.  

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_Us, Pol_AH, Pol_Up, Pol_AW, Pol_AWE, SGL, EAL,   

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Wahlpflichtmodul in den Studienvarianten Pol_Up, Pol_AW, Pol_AWE, 
(alternativ kann VM1 gewählt werden) 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Vergleich politischer Systeme (S)   3 LP 

TM 2  Regimetypen im Vergleich: Demokratie, Autokratie,  
Transformation (S)    3 LP 

TM 3 Außenpolitik im Vergleich (S)     3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Kenntnisse der wichtigsten Theorien, Konzepte, Modelle, Metho-
den und Ergebnisse der Vergleichenden Politikwissenschaft. 
Vermittlung von Typologien und Konzepten von Regierungssys-
temen. Auseinandersetzung mit den polity-, politics- und policy-
Ebenen sowie Vergleich dieser Ebenen bzw. der Subsysteme.  

TM 2: Theoriegeleitete Auseinandersetzung mit Definitionen und Kon-
zepten von Demokratien und Autokratien. Vertiefte Vermittlung 
von Strukturen und Eigenschaften unterschiedlicher Regimetypen 
(Demokratien, Transformationsländer und Autokratien). Untersu-
chung vonunterschiedlichen Weltregionen mitsamt intraregiona-
lem als auch interregionalem Vergleich.  

TM 3: Theoriegeleitete Vermittlung der Außenpolitikanalyse. Vertiefte 
Auseinandersetzung mit Entwicklung und Bestimmungsfaktoren 
außen- und sicherheitspolitischer Interessenlagen und Entschei-
dungen. Vergleichende Aufarbeitung der Akteure und ihrer Motiv-
lagen, von Machtverhältnissen und ökonomischen Rahmenbe-
dingungen im Kontext globaler Arbeits- und Güterteilung. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 
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Modul „Aufbaumodul (AM) 2: Vergleichende Politikwissenschaft“ 

Anzahl der Leistungspunkte*: 9 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

6 SWS (je TM: 2 SWS), 

270h, (67,5 h Kontaktstunden, 202,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 3 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WiSe; TM 2: jeweils im SoSe; TM 3: jeweils im WiSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 3. Fachsemester; TM 2: 4. Fachsemester; TM 3: 5. Fachsemes-
ter 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
mündliche Präsentation (20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausar-
beit (Textkörper 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

Modul „Aufbaumodul (AM) 2a: Vergleichende Politikwissenschaft“ 

Modulnummer*  2-Fach-Ba_PolAM2a 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Studierende besitzen theoriegeleitete Kenntnisse und analytische Fä-
higkeiten im Bereich der Vergleichenden Politikwissenschaft. Sie setzen 
sich dabei mit Theorien und Methoden der Vergleichenden Politikwis-
senschaft auseinander und kennen verschiedene Regierungsformen 
und unterschiedliche Herrschaftssysteme in unterschiedlichen Weltregi-
onen. Sie sind in der Lage, die Akteure, Strukturen, Prozesse und Poli-
tikfelder in politischen Systemen zu analysieren und zu vergleichen.  

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_AE, EAL_E, UWS_E, Wahlpflichtfach für die Lehramtsoptionen 
(Pol_WPF) 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Vergleich politischer Systeme (S)   3 LP 

TM 2  Regimetypen im Vergleich: Demokratie, Autokratie, 
Transformation (S)                    3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Kenntnisse der wichtigsten Theorien, Konzepte, Modelle, Metho-
den und Ergebnisse der Vergleichenden Politikwissenschaft. 
Vermittlung von Typologien und Konzepten von Regierungssys-
temen. Auseinandersetzung mit den polity-, politics- und policy-
Ebenen sowie Vergleich dieser Ebenen bzw. der Subsysteme.  

TM 2: Theoriegeleitete Auseinandersetzung mit Definitionen und Kon-
zepten von Demokratien und Autokratien. Vertiefte Vermittlung 
von Strukturen und Eigenschaften unterschiedlicher Regimetypen 
(Demokratien, Transformationsländer und Autokratien). Untersu-
chung vonunterschiedlichen Weltregionen mitsamt intraregiona-
lem als auch interregionalem Vergleich.  
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Modul „Aufbaumodul (AM) 2a: Vergleichende Politikwissenschaft“ 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 6 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

4 SWS (je TM: 2 SWS), 

180h, (45 h Kontaktstunden, 135 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WiSe; TM 2: jeweils im SoSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 3. Fachsemester; TM 2: 4. Fachsemester 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) 

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Vertiefungsmodul (VM) 1: Medien und Partizipation“ 

Modulnummer*  2-Fach-Ba_PolVM1 

ModulleiterIn: Prof. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse über Medien sowie über 
Partizipation im politischen System. Der Fokus dieses Vertiefungsmo-
duls liegt auf der Rolle von Medien in verschiedenen politischen Regie-
rungs- und Herrschaftsformen (Demokratien, Transformationsgesell-
schaften und Autokratien). Die Studierenden kennen verschiedene For-
men von Partizipation sowie ihre Funktionen im politischen System und 
sind in der Lage, sowohl die Rolle von Medien als auch die Bedeutung 
von Partizipation zu erfassen und in unterschiedlichen Kontexten einer 
vergleichenden Analyse zu unterziehen.  

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_Us, Pol_AH, Pol_Up, Pol_AW, Pol_AWE, SGL, EAL 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Wahlpflichtmodul in den Studienvarianten Pol_Up, Pol_AW, Pol_AWE 
(alternativ kann AM 2 gewählt werden) 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Medien und Politik (S/VL)  3 LP 

TM 2  Politische Partizipation (S)  3 LP 

TM 3 Politische Kultur (S)         3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Theoriegeleitete Auseinandersetzung mit Strukturen von Öffent-
lichkeit, von Medien und der Funktion von Medien im politischen 
System („Vierte Gewalt“). Vermittlung und Anwendung grundsätz-
licher Begrifflichkeiten von Medienpolitik, Mediendemokratie und 
Medienfreiheit anhand ausgewählter Fallbeispiele von Demokra-
tien und Autokratien. Analyse und Vergleich unterschiedlicher 
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Modul „Vertiefungsmodul (VM) 1: Medien und Partizipation“ 

Mediensysteme. 

TM 2: Vermittlung, Systematisierung und Bewertung konventioneller und 
innovativer Partizipationsformen in verschiedenen politischen Sys-
temen und der Rolle von Medien. Analyse herausragender Pro-
testereignisse und sozialer Bewegungen in nationalen und trans-
nationalen Kontexten. Einordnung der Rolle des Internets für poli-
tische Partizipation. 

TM 3: Kritische Auseinandersetzung mit Geschichte und Gegenwart der 
Konzepte Politische Kultur und Zivilgesellschaft anhand verschie-
dener Forschungsansätze und Schwerpunkte und die Rolle von 
Medien insbesondere des Internets. Umgang mit Umfragedaten 
zu Einstellungen von Bürger-/innen zur Politik. Anwendung auf 
verschiedene politische Systeme und die Europäische Union.  

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 9 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

6 SWS (je TM: 2 SWS), 

270h, (67,5 h Kontaktstunden, 202,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 3 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im SoSe; TM 2: jeweils im WiSe; TM 3: jeweils im SoSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 4. Fachsemester; TM 2: 5. Fachsemester; TM 3: 6. Fachsemester 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung (40 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit (Text-
körper 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Vertiefungsmodul (VM) 2: Theorien der Politikwissenschaft und des nationalen und interna-
tionalen Regierens“ 

Modulnummer*: 2-Fach-Ba_PolVM2 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse in zentralen Theorien der 
Politikwissenschaft. Sie setzen sich mit verschiedenen theoretischen 
Zugängen der modernen politischen Theorie auseinander und sind in 
der Lage, diese kritisch zu reflektieren und auf aktuelle politische Kon-
texte und Debatten zu beziehen. Die Studierenden sind vertraut mit 
Theorien des Regierens (Governance) und können diese in nationalen 
und internationalen Kontexten nachvollziehen. Sie können unterschied-
liche Paradigmen des Akteurshandelns unterscheiden und in der diffe-
renzierten Anwendung im Rahmen eines Politikfeldes aufzeigen.  

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_Us, Pol_AH, SGL, EAL 
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Modul „Vertiefungsmodul (VM) 2: Theorien der Politikwissenschaft und des nationalen und interna-
tionalen Regierens“ 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Politische Theorie  3 LP 

TM 2  Theorie und Praxis der Politikfeldanalyse    3 LP 

TM 3 Akteurshandeln in nationalen und internationalen  
Kontexten              3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Vertiefte Vermittlung ausgewählter Theoriestränge und Theorie-
schulen. Reflexion moderner Theorien, insbesondere Demokra-
tie- und Autoritarismustheorien, sowie empirischer Theorien von 
Repräsentation, Pluralismus und Partizipation.  

TM 2: Vermittlung verschiedener Theorien der Politikfeldanalyse. 
Exemplarische Anwendung theoretischer Modelle wie des Policy-
Cycle-Modells. Kategorisierung ausgewählter Politikfeder mit 
schulpraktischem Bezug.  

TM 3: Vertiefte, theoriegeleitete Vermittlung von Regierungshandeln 
und Steuerungsprozessen in nationalstaatlichen Kontexten wie 
auf internationaler Ebene auf der Basis von Governance-
Theorien sowie anderer Steuerungstheorien. Analyse von politi-
scher Führung, strategischem und kommunikativem Handeln, 
Verhandlungs- und Entscheidungsprozessen. Kritische Reflexion 
und fallbezogene Anwendung theoretischer Modelle. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 9 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

6 SWS (je TM: 2 SWS), 

270h, (67,5 h Kontaktstunden, 202,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 3 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: jeweils im SoSe; TM 3: jeweils im WS 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 4. Fachsemester; TM 2: 5. Fachsemester; TM 3: 6. Fachsemes-
ter 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
mündliche Präsentation (20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausar-
beit (Textkörper 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Vertiefungsmodul (VM) 2a: Theorien der Politikwissenschaft und des nationalen und inter-
nationalen Regierens“ 

Modulnummer: 2-Fach-Ba_PolVM2a 



Verkündungsblatt der Universität Hildesheim - Heft 102 - Nr. 01 / 2015 (03.02.2015) - Seite 75 – 

Modul „Vertiefungsmodul (VM) 2a: Theorien der Politikwissenschaft und des nationalen und inter-
nationalen Regierens“ 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse in zentralen Theorien der 
Politikwissenschaft. Sie setzen sich mit verschiedenen theoretischen 
Zugängen der modernen politischen Theorie auseinander und sind in 
der Lage, diese kritisch zu reflektieren und auf aktuelle politische Kon-
texte und Debatten zu beziehen. Die Studierenden sind vertraut mit 
Theorien des Regierens (Governance) und können diese in nationalen 
und internationalen Kontexten nachvollziehen. Sie können unterschied-
liche Paradigmen des Akteurshandelns unterscheiden und in der diffe-
renzierten Anwendung im Rahmen eines Politikfeldes aufzeigen.  

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_AE, EAL_E, UWS_E, Wahlpflichtfach für die Lehramtsoptionen 
(Pol_WPF) 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Politische Theorie                         3 LP 

TM 2 Akteurshandeln in nationalen und internationalen 
 Kontexten                               3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Vertiefte Vermittlung ausgewählter Theoriestränge und Theorie-
schulen. Reflexion moderner Theorien, insbesondere Demokra-
tie- und Autoritarismustheorien, sowie empirischer Theorien von 
Repräsentation, Pluralismus und Partizipation.  

TM 2: Vertiefte, theoriegeleitete Vermittlung von Regierungshandeln 
und Steuerungsprozessen in nationalstaatlichen Kontexten wie 
auf internationaler Ebene auf der Basis von Governance-
Theorien sowie anderer Steuerungstheorien. Analyse von politi-
scher Führung, strategischem und kommunikativem Handeln, 
Verhandlungs- und Entscheidungsprozessen. Kritische Reflexion 
und fallbezogene Anwendung theoretischer Modelle. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 6 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

4 SWS (je TM: 2 SWS), 

180h, (45 h Kontaktstunden, 135 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 2 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im SoSe; TM 2: jeweils im SoSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 4. Fachsemester; TM 2: 6. Fachsemester 

 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung 

Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) 

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 
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Modul „Vertiefungsmodul (VM) 3: Politikwissenschaftliche Methoden“ 

Modulnummer*: 2-Fach-Ba_PolVM3 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden sind in der Lage, die unterschiedlichen Ansätze quali-
tativer und quantitativer Methoden sowie die Auswahl einer geeigneten 
politikwissenschaftlichen Methode auf der Grundlage einer konkreten 
Fragestellung zu bestimmen und darüber hinaus deren Anwendung 
exemplarisch aufzuzeigen. 

Die Studierenden erhalten einen Überblick zu den Anforderungen an 
qualitative und quantitative Methoden. Sie erlernen den Gebrauch un-
terschiedlicher Erhebungsinstrumente (bspw. Umfrageforschung oder 
Experteninterview) und setzen dieses Wissen in forschendem Lernen 
im Rahmen eines Studienprojektes um. 

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_Us, Pol_AH, Pol_Up, Pol_AWE, SGL, EAL  

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Pflichtmodul 

Lehr- und Lernformen: TM 1 Einführung in die Methoden der Politikwissenschaft (S) 3 LP 

TM 2 Anwendung von Methoden der Politikwissenschaft (S) 3 LP 

TM 3 Forschendes Lernen im Wohlfahrtsstaat (S)   3 LP 

Lehrinhalte: TM 1: Einführung in methodische und wissenschaftstheoretische 
Grundfragen der Anwendung quantitativer und qualitativer Me-
thoden. Kritische Diskussion der Anforderungen an die Nutzung 
politikwissenschaftlicher Methoden.  

TM 2: Exemplarische Ausarbeitung eines forschungslogischen Ablaufs. 
Kritische Diskussion der Nutzung politikwissenschaftlicher Me-
thoden sowie Planung und Anwendung von Methoden auf Frage- 
bzw. Problemstellungen in einem ausgewählten Politikfeld.  

TM 3: Eigenständige methodische Analyse und prüfbare Präsentation 
fachbezogener Inhalte im Wohlfahrtsstaat unter Einbezug gesell-
schaftspolitischer Perspektiven. Erwerb von Schlüsselkompeten-
zen auf der Grundlage potentieller Berufsfeldorientierungen. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 9 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

6 SWS (je TM: 2 SWS), 

270h, (67,5 h Kontaktstunden, 202,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 3 

Häufigkeit des Angebots: TM 1: jeweils im WS; TM 2: jeweils im SoSe; TM 3: jeweils im SoSe 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

TM 1: 3. Fachsemester; TM 2: 4. Fachsemester; TM 3: 6. Fachsemes-
ter 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung im TM 3 

Klausur (120 Minuten) oder mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
mündliche Präsentation (20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung 
(Textkörper 45.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausar-
beit (Textkörper 60.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
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Modul „Vertiefungsmodul (VM) 3: Politikwissenschaftliche Methoden“ 

(Art und Umfang)*: nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 

 

 

Modul „Vertiefungsmodul (VM) 4: Methoden der Sozialforschung/ Politikfeldanalyse – 

Schlüsselqualifikationen“ 

Modulnummer*: 2-Fach-Ba_PolVM4 

ModulleiterIn: Prof. Dr. Marianne Kneuer 

Kompetenz- und Lernziele: Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, sozialwissenschaftliche Veröf-
fentlichungen unter methodischen Gesichtspunkten kritisch zu analysie-
ren und verfügen über vertiefte Kenntnisse zur Beurteilung von Ak-
teurshandeln in ausgewählten Politikfeldern. 

Verwendbarkeit des Moduls*: Pol_AE, EAL_E, UWS_E, Wahlpflichtfach für die Lehramtsoptionen 
(Pol_WPF) 

Pflicht- oder Wahlpflichtmo-
dul*: 

Dieses Modul wird interdisziplinär im Fach Soziologie (TM 1) und im 
Fach Politikwissenschaft (TM 2) angeboten. Es ist entweder TM 1 oder 
TM 2 zu belegen. (Abgleich Studienordnung Soziologie!!) 

Lehr- und Lernformen: TM 1: Einführung in die Methoden der Sozialforschung (angeboten vom 
Fach Soziologie) (S)  2 SWS 

TM 2: Einführung in die Politikfeldanalyse und Übungen 
zu ausgewählten Politikfeldern (angeboten vom Fach Politikwis-
senschaft) (S)  2 SWS 

Lehrinhalte: TM 1: Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, sozialwissenschaftliche 
Veröffentlichungen unter methodischen Gesichtspunkten kritisch 
zu analysieren; sie erwerben grundlegende, forschungsprakti-
sche Kompetenzen, insbesondere die Durchführung und Auswer-
tung von Interviews sowie die Erarbeitung von standardisierten 
Fragebögen. 

TM 2: Vertiefte Kenntnisse der Politikfeldanalyse, der Netzwerk- Theo-
rie und der Theorie des akteurszentrierten Institutionalismus. An-
wendung auf ein ausgewähltes Politikfeld. Kategorisierung des 
Politikfeldes. Inhaltliche Erschließung durch einfache Recherche-
verfahren (z.B. Internetrecherche, Institutionenanalyse, Exper-
tenbefragung). Anwendung der Forschungsfragen der Politikfeld-
analyse auf das ausgewählte Politikfeld. Ermittlung der Akteure, 
ihres spezifischen Netzwerks und der besonderen Entschei-
dungsstrukturen. Beispielhafte Rekonstruktion eines einfachen 
Entscheidungsprozesses. 

Zugangsvoraussetzungen*: Keine 

Anzahl der Leistungspunkte*: 3 

Workload getrennt nach Prä-
senzstudium und Selbststu-
dium*: 

2 SWS 
90h, (22,5h Kontaktstunden, 67,5 h Selbststudium) 

Dauer in Semestern: 1 

Häufigkeit des Angebots: Jedes Semester 

Empfohlenes Studiensemes-
ter: 

Ab dem 4. Fachsemester 
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Modul „Vertiefungsmodul (VM) 4: Methoden der Sozialforschung/ Politikfeldanalyse – 

Schlüsselqualifikationen“ 

Voraussetzungen für die Zu-
lassung zur Prüfung:* 

Keine 

Prüfungsleistungen 
(Art, Umfang)*: 

Modulprüfung  

Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder münd-
liche Präsentation (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Textkör-
per 21.000 Zeichen incl. Leerzeichen) oder schriftliche Hausarbeit 
(Textkörper 30.000 Zeichen incl. Leerzeichen)  

Seitenlayout: li. Rand: 2,5, re. Rand: 4,0; Fond: 12 pt. 

Studienleistungen  
(Art und Umfang)*: 

Vorbereitende Lektüre, Bearbeitung von Übungsaufgaben, aktive Teil-
nahme innerhalb der Lehrveranstaltungen und Nachbereitung des Stof-
fes 

Zuständige Ständige Prü-
fungskommission*: 

Je nach gewähltem Erstfach: Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba 
(B.A.) oder Prüfungskommission für den 2-Fach-Ba (B.Sc.) 
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Anlage 3a: Modellhafter Studienverlaufsplan für das Fach Politikwissenschaft – Studienvarianten: Lehramt an Haupt- bzw. Realschulen (Pol_Us), Anwendungsbezo-
gene fachliche Vertiefung (individuelle Fächerkombination) Hauptfach (Pol_AH), English Applied Linguistics EAL), Sport, Gesundheit und Leistung (SGL): jeweils 57 
LP 

Sem. BM 1 

Grundlagen der Politikwis-
senschaft: Vergleichende 

Politikwiss. und Intern. 
Beziehungen 

BM 2 

Grundlagen der Politik 
und der politischen 

Bildung 

AM 1 Europäische In-
tegration 

AM 2 

Vergleichende Politikwis-
sen-schaft 

VM 1 

Medien und Partizipation 

VM 2 

Theorien der Politikwis-
sen-schaft und des nat. 
und intern. Regierens 

VM 3  
Politikwissenschaftliche 

Methoden 

Summen  
LP [SWS] 

1 

Einführung I: Politische 
Theorie u. Vergl. Politikwis-

senschaft 

2 SWS Vorlesung 
Das politische System 

Deutschlands 
2 SWS Seminar 

     9 [6] 

Einführung in das wissen-
schaftl. Arbeiten 

2 SWS Seminar 

2 

Einführung II: Intern. Bezie-
hungen 

2 SWS Vorlesung 

Politische Bildung 

2 SWS Seminar 

Das politische System der 
EU 

2 SWS Seminar 

    9 [6] 

3 

 

 

Regieren im europäischen 
Mehrebenensystem  

2 SWS Seminar 

Vergleich politischer 
Systeme 

2 SWS Seminar 

  
Einf. in d. Methoden der 

Politikwissenschaft 
2 SWS Seminar 

9 [6] 

4 

 

 

 

 

Regimetypen im Vergleich: 
Demokratie, Autokratie, 

Transformation   
2 SWS Seminar 

Medien und Politikvermitt-
lung  

2 SWS Vorl./Seminar 

 

Politische Theorie 

2 SWS Seminar 

Anwendung politikwiss. 
Methoden  

2 SWS Seminar 
12 [8] 

5    
Außenpolitik im Vergleich 

2 SWS Seminar 

Politische Partizipation  
2 SWS Seminar 

Theorie und Praxis der 
Politikfeldanalyse 
2 SWS Seminar 

 

9 [6] 

6     
Politische Kultur 

2 SWS Seminar 

Akteurshandeln in nat. und 
intern. Kontexten 

2 SWS Seminar 

Forschendes Lernen im 
Wohlfahrtsstaat 

2 SWS Seminar 
9 [6] 

SWS 6 4 4 6 6 6 6 38 

LP 9 6 6 9 9 9 9 57 

  BM = Basismodul, AM = Aufbaumodul, VM = Vertiefungsmodul, TM = Teilmodul, SWS = Semesterwochenstunden, LP = Leistungspunkte 
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Anlage 3b: Politik mit Sachunterricht (POL_Up), Politik als drittes Fach im Umfang von Wahlpflicht- und Ergänzungsfach (Pol_AWE) (36 LP) 
Hinweis: Pflichtbelegung (BM 1, BM 2a und VM 3), Wahlmöglichkeit zwischen AM 2 und VM1!  

 

Sem. BM 1 

Grundlagen der Politikwis-
senschaft: Vergleichende 

Politikwiss. und Intern. 
Beziehungen 

BM 2a 

Politische Systeme und 
politische Bildung 

AM 2 

Vergleichende  
Politikwissenschaft 

 VM 1 

Medien und Partizipation 

VM 3 

Politikwissenschaftliche 
Methoden 

Summen LP 
[SWS] 

1 

Einführung I: Politische 
Theorie u. Vergl. Politikwis-

senschaft 
2 SWS Vorlesung 

Das politsche System 
Deutschlands 

2 SWS Seminar 
 

oder 

  9 [6] 

Einführung in das wissen-
schaftl. Arbeiten 
2 SWS Seminar 

2 

Einführung II: Intern. Bezie-
hungen 

2 SWS Vorlesung 

Politische Bildung 
2 SWS Seminar 

   9 [6] Das politische System der 
EU 

2 SWS Seminar 

3 

 

 
Vergleich politischer Systeme 

2 SWS Seminar 
 

Einf. in d. Methoden der 
Politikwissenschaft 

2 SWS Seminar 

3 / 6 
[2 / 4] 

4 

 

 

Regimetypen im Vergleich: 
Demokratie, Autokratie, Trans-

formation   
2 SWS Seminar 

Medien und Politikvermittlung  
2 SWS Vorl./Seminar 

Anwendung politikwiss. 
Methoden  

2 SWS Seminar 
6 [4] 

5   
Außenpolitik im Vergleich 

2 SWS Seminar – auch im 3. 
Semester belegbar 

Politische Partizipation  
2 SWS Seminar - auch im 3. Semester 

belegbar 

 
3 [2] 

6    
Politische Kultur 

2 SWS Seminar – auch im 4. Semester 
belegbar 

Forschendes Lernen im 
Wohlfahrtsstaat 

2 SWS Seminar – auch im 
4. Semester belegbar 

3 / 6 
[2 / 4] 

SWS 6 6 6 6 24 

LP 9 9 9 9 36 

  BM = Basismodul, AM = Aufbaumodul, VM = Vertiefungsmodul, TM = Teilmodul, SWS = Semesterwochenstunden, LP = Leistungspunkte 
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Anlage 3c: Modellhafte Studienverlaufspläne für das Fach Politikwissenschaft – Studienvarianten: Politik als Wahlpflichtfach im Professionalisierungsbereich Erzie-
hungs- und Sozialwissenschaften (Lehramtsoption – Pol_WPF), Politik als Ergänzungsfach in der individuellen Studienvariante(Pol_AE) sowie als Ergänzungsfach in 
den Studienvarianten English Applied Linguistics (EAL_E) und Umweltsicherung (UWS_E) (15 LP) 

 

Modell 1: Theorien der Politikwissenschaft und des nat. und intern. Regierens 

Sem. 
BM 1a 

Grundlagen der Poli-
tikwiss. u. des polit. 

Systems der EU 

VM 2a  

Theorien der Politik-
wissen-schaft und des 
nat. und intern. Regie-

rens 

VM 4 

Methoden der Sozial-
forschung 

Summen LP 
[SWS] 

1 

Einführung I: Politische 
Theorie u. Vergleichen-
de Politikwissenschaft 

2 SWS Vorlesung 

 

 3 [2] 

2 
Das politische System 

der EU 
3 LP / 2 SWS 

Politische Theorie 

2 SWS Seminar  6 / 3 [4 / 2] 

3    0 [0] 

4  

Akteurshandeln in nat. 
und intern. Kontexten 

2 SWS Seminar 

Einf. i. d. Methoden der 
Sozialforsch. (Soz.) 

3 LP / 2 SWS 

oder 

Einf. i. d. Methoden der 
Sozialforsch. (Pol.wiss.) 

3 LP / 2 SWS  

6 / 3 [4 / 2] 

5  

 

3 / 0 [2 / 0] 

6    0 [0] 

SWS 4  2 10 

LP 6  3 15 

 

BM = Basismodul, AM = Aufbaumodul, VM = Vertiefungsmodul, TM = Teilmodul, SWS = Semesterwochenstunden, LP = Leistungspunkte 

 

In allen genannten Studienvari-
anten kann zwischen Modell 1 
und Modell 2 gewählt werden. 
Innerhalb der Modelle bestehen 
– außer im VM 4 - keine weite-
ren Wahlmöglichkeiten. 
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Modell 2: Vergleichende Politikwissenschaft 

Sem. BM 1b 

Grundlagen der Poli-
tikwiss. u. d. polit. 

System Deutschlands 

AM 2a  

Vergleichende Politik-
wissen-schaft  

VM 4 

Methoden der Sozial-
forschung 

Summen LP 
[SWS] 

1 

Einführung I: Politische 
Theorie u. Vergleichen-
de Politikwissenschaft 

2 SWS Vorlesung 

 

 6 [4] 

Das polit. System 
Deutschlands 

2 SWS Seminar 

 

2    0 [0] 

3  

Vergleich politischer 
Systeme 

2 SWS Seminar 

 3 [2] 

4  

Regimetypen im Ver-
gleich: Demokratie, 

Autokratie, Transforma-
tion   

2 SWS Seminar 

Einf. i. d. Methoden der 
Sozialforsch. (Soz.) 

3 LP / 2 SWS 

oder 

Einf. i. d. Methoden der 
Sozialforsch. (Pol.wiss.) 

3 LP / 2 SWS  

6 / 3 [4 / 2] 

5  
 

3 / 0 [2 / 0] 

6    0 [0] 

SWS 4  2 10 

LP 6  3 15 

 

 

BM = Basismodul, AM = Aufbaumodul, VM = Vertiefungsmodul, TM = Teilmodul, SWS = Semesterwochenstunden, LP = Leistungspunkte 

In allen genannten Studienvari-
anten kann zwischen Modell 1 
und Modell 2 gewählt werden. 
Innerhalb der Modelle bestehen 
– außer im VM 4 - keine weite-
ren Wahlmöglichkeiten. 
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Anlage 3d: Modellhafter Studienverlaufsplan für das Fach Politikwissenschaft – Studienvariante: Politik als Wahlpflichtfach im Professionalisierungsbereich Anwen-
dungsbezogene fachliche Vertiefung (individuelle Fächerkombination)(Pol_AW) (21 LP) 

 

Hinweis: Pflichtbelegung (BM 1b und AM 1), Wahlmöglichkeit zwischen AM2 und VM1!  

 

Sem. 

BM 1b 

Grundlagen der Politikwiss. u. d. 
polit. Systems Deutschlands 

AM 1 

Europäische Integration 

AM 2  

Vergleichende  
Politikwissenschaft 

oder 

VM 1 

Medien und Partizipation 

Summen LP 
[SWS] 

1 

Einführung I: Politische Theorie u. 
Vergleichende Politikwissenschaft 

2 SWS Vorlesung    3 [2] 

Das polit. System Deutschlands 
2 SWS Seminar 

2  
Das politische System der EU 

2 SWS Seminar 
  6 [4] 

3  
Regieren im europäischen 

Mehrebenensystem  
2 SWS Seminar 

Vergleich politischer Systeme 

2 SWS Seminar 
 6 [4] 

4   
Regimetypen im Vergleich: Demo-
kratie, Autokratie, Transformation   

2 SWS Seminar 

Medien und Politikvermittlung  
2 SWS Vorl./Seminar 

6 [4] 

5   
Außenpolitik im Vergleich 

2 SWS Seminar 
Pol. Partizipation  
2 SWS Seminar 

3 [2] 

6    
Politische Kultur 

2 SWS Seminar 
3 [2] 

SWS 4 4 6 14 

LP 6 6 9 21 

 

BM = Basismodul, AM = Aufbaumodul, VM = Vertiefungsmodul, TM = Teilmodul, SWS = Semesterwochenstunden, LP = Leistungspunkte 

  


